
Drehbuch für Horrorfans:  

Ein „Rocky Horror Picture Show“-Leitfaden fürs Publikum 

 

Bei der „Rocky Horror Picture Show“ ist mehr Mitwirkung des Publikums erlaubt als 

„nur“ Mitklatschen. Damit jeder Besucher weiss, wann genau die Spritzpistole gezo-

gen, das Klopapier abgewickelt und die Wunderkerze angezündet werden kann, fol-

gen hier nun die „Regieanweisungen“ für das Publikum: 

Reis: Am Anfang heiraten Ralph Hapschatt und Betty Munroe. Sobald sie als Paar 

auftreten, darf geworfen werden. Zeitungen: Wenn Brad und Janet von dem Gewitter 

überrascht werden, greift Janet nach einer Zeitung, um sich vor dem Regen zu 

schützen – das Publikum darf’s nachmachen.  

Wasserpistolen: dürfen zum Open Air-Kino mitgebracht werden. Sie liefern den Re-

gen, durch den Brad und Janet laufen. Feuerzeuge und Wunderkerzen: Sobald das 

Lied „There’s a light“ beginnt, werden die Wunderkerzen angezündet. Gummi-

Handschuhe: Während seiner Ansprache im Labor lässt Frank seine Gummi-

Handschuhe knallen – nachmachen! Babyrasseln und andere Krachmacher: Am En-

de von Franks Ansprache im Labor reagieren die Besucher mit Applaus. Jetzt kön-

nen auch die Rasseln zum Einsatz kommen.  

Toilettenpapier: Wenn Frank sein Geschöpf Rocky auspackt, kann geworfen werden 

– aber nur, bis Rocky ausgewickelt ist. Toast: Während des Dinners spricht Frank 

einen Toast aus. Sobald er aufsteht, dürfen die Scheiben fliegen. 

 


